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Liebe Lingenerinnen und Lingener,

am 13. September trete ich als überparteilicher Kandidat für das Oberbürgermeisteramt an.
Als amtierender Oberbürgermeister unserer schönen Heimatstadt Lingen (Ems) freue ich mich auf 
die erneute Kandidatur für dieses großartige Amt.

Lingen steht gut da!

Gemeinsam haben wir in den vergangenen Jahren Einiges erreicht und in verschiedenen Projek-
ten wichtige Grundlagen gelegt.
Aber es ist noch ein langer Weg und es gibt viel zu tun, damit Lingen vorne bleibt!
In den letzten Jahren habe ich mir ein großes Netzwerk aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 
aufgebaut und wichtige Pflöcke eingeschlagen.
An diese sehr erfolgreiche Teamarbeit möchte ich anknüpfen:

Mit großer Leidenschaft, voller Energie und umfangreicher Erfahrung!

Als überparteilicher Oberbürgermeister sind mir die Interessen, Sorgen und Wünsche aller Linge-
nerinnen und Lingener gleichermaßen wichtig. Dies möchte ich auch zukünftig so umsetzen.

Mit Herz und Erfahrung. Gemeinsam in eine gute Zukunft. 
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Finanzen 
& Wirtschaft 

Bildung 
& Familie

Umweltschutz 
& Mobilität

Freizeit, Sport
& Kultur

„Gemeinsam in die Zukunft“

Digitalisierung
& Energie

Wohnen 
& Stadtentwicklung 

Pflege 
& Gesundheit 

Ehrenamt
& Miteinander

	» Solide und nachhaltige Finanzpolitik
	» Nutzung innovativer Förderprogramme
	» Stärkung der heimischen Wirtschaft in 

Industrie, Handel, Handwerk und Dienst-
leistungssektor

	» Ausbau des großen Industriestandortes mit 
innovativen Arbeitsplätzen

	» Ansiedlung und Erweiterung klein- und 
mittelständischer Familienunternehmen

	» Weiterentwicklung des Startup-Zentrums 
Andock

	» Diversifizierung mit breitem Branchenmix

	» Entwicklung des innovativen IT-Campus
	» Ausbau des neuen KI-Satelliten Lingen
	» Ansiedlung eines großen Rechenzentrums
	» Digitalisierte und effektive Bürokratie 
	» Transformation des Energiestandortes mit 

Grünem Wasserstoff 
	» Ausbau zur größten Energiedrehscheibe 

in Europa
	» Leitsatz: Industrie folgt Energie

	» Schaffung vielfältiger Wohnformen für 
alle Generationen

	» Breites Angebot für Bezahlbares Wohnen
	» Entwicklung der Innenstadt zum attrakti-

ven Einkaufs- und Erlebnisort
	» Stärkung und Ausbau der Ortsteile zu 

selbstständigen Zentren 
	» Ziel: 15-Minuten-Stadt: möglichst alle 

Einrichtungen des öffentlichen
	» Lebens (Nahversorgung, Medizin, Bildung, 

Wohnen, Arbeit)
	» Sind in einem Radius von 15 Minuten 

(Rad, Bus) erreichbar

	» Ausbau von regenerativen Energien, wie 
Photovoltaik, Windkraft, Wasserstoff

	» Aufbau eines umfangreichen Fernwärme-
netzes, CO2-freie Stadt bis 2035

	» Entwicklung eines innovativen Mobilitäts-
konzeptes

	» optimale Verzahnung von Rad, Bus und 
Schiene

	» Nutzung von KI für fließenden Verkehr 
mit Grünen Wellen und Ampelsystemen 

	» Weiterentwicklung des ÖPNV mit der 
LiLi an Wochenenden und am Sonntag

	» Ausbau des Fuß- und Radwegenetzes, 
Bau neuer Fahrradabstellanlagen 

	» sukzessive Entwicklung zur Fahrradstadt 
Lingen

	» Ausbau der stationären Versorgung im 
Bonifatius-Hospital zum medizinischen 
Zentrum für die Region

	» Förderung bei der Übergabe von Praxen 
in der ambulanten Versorgung mit Haus- 
und Fachärzten 

	» Unterstützung von Gesundheitsnetzwer-
ken, wie genial und Emslandcare

	» Ausbau von zentralen Beratungsstellen 
für pflegende Angehörige

	» Bündelung von ambulanten Diensten und 
Nachbarschaftsstrukturen

	» Förderung von innovativen Wohnkonzep-
ten, wie ambulante Pflege-WGs, Wohn-
gemeinschaften 

	» Entwicklung eines seniorengerechten 
Gesamtkonzeptes

	» Attraktive Ferien- und Freizeitangebote 
für Kinder und Jugendliche wie Indoor-
Spielplatz, Stand-Up-Paddling

	» Aufenthaltsqualität am Alten Hafen und 
am Marktplatz steigern

	» Breitgefächertes und hochwertiges 
Sportangebot für alle Generationen 
schaffen

	» Sanierung und Neubau städtischer Sport-
anlagen, wie neue Dreifeldturnhalle in 
Laxten 

	» Förderung des Breiten- und Spitzen-
sports  

	» Entwicklung der Emslandhallen und Ems-
landArena zum überregionalen Veranstal-
tungs- und Messezentrum 

	» Breite Kulturförderung unserer leben-
digen Kulturszene und ihrer vielfältigen 
Einrichtungen 

	» Förderung unseres umfangreichen Ver-
einslebens in der Stadtgesellschaft

	» Unterstützung der vielfältigen Angebote 
für „Sorgende Gemeinschaften“ 

	» Schaffung von Treffpunkten und Initiati-
ven zur Vorbeugung von Einsamkeit 

	» Stärkung der Beteiligung in kommunalen 
Prozessen beim KiJuPa oder der Senio-
renvertretung

	» Stärkere Würdigung von Ehrenamt in der 
Stadtgesellschaft 

	» Erweiterung zur Nutzung der Ehrenamts-
karte

	» Einführung eines Digitallotsen und So-
ziallotsen als direkte Ansprechpartner im 
Rathaus

	» Ausbau der frühkindlichen Bildung 
	» Hundertprozentige Versorgung mit Krip-

pen- und Kitaplätzen
	» Chancengerechtigkeit in der Bildung
	» Hochwertige Betreuungsangebote im 

neuen Ganztag an unseren Schulen
	» Schaffung weiterer familienfreundlicher 

Angebote 
	» Förderung von Forschung und Lehre am 

Hochschulcampus
	» Stärkung der Volkshochschule und Dualer 

Studiengänge


